
In der Bibel lesen

Ausgewählte Bibelstellen und Bilder

zum Advent und
zu Weihnachten 2007

mit der Leertaste, mit der Richtungstaste oder mit einem Mausklick
starten Sie die Meditation bzw. werden Sie durch diese Meditation geführt. 
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Text- und Bildmeditation zum Advent 2007

• Wegweisung für diese etwas andere Art einer Bildmeditation zu 
Texten der Bibel. 

• Nehmen Sie bitte eine Bibel zur Hand.

• Lesen Sie dann bitte die angegebenen Stellen.

• Mit jedem weiteren Klick, mit der Leertaste oder mit der 
Richtungstaste werden Sie durch die Bildmeditation geführt. 

• Spüren Sie nun Ihren Eindrücken und Gedanken zu dem zuvor 
gelesenen Bibeltext und zur Bildbetrachtung nach.
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Zum 1. Advent (Jesaja 8,23)

Doch es wird nicht dunkel
bleiben über denen, die in
Angst sind.

Jesaja 8,23, Altes Testament
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Zum 2. Advent (Johannes 1, 1-4)

Im Anfang war das Wort, und 
das Wort war bei Gott, und 
Gott war das Wort. Dasselbe 
war im Anfang bei Gott. Alle 
Dinge sind durch dasselbe 
gemacht, und ohne dasselbe ist 
nichts gemacht, was gemacht 
ist. In ihm war das Leben, und 
das Leben war das Licht der 
Menschen. Und das Licht 
scheint in der Finsternis, und 
die Finsternis hat`s nicht 
begriffen.

Johannes 1, 1-4, Neues Testament 
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Zum 3. Advent (Jesaja 11,1.2)

Und es wird eine Rute 
aufgehen von dem Stamm Isais
und ein Zweig aus seiner 
Wurzel Frucht bringen, auf 
welchem wird ruhen der Geist 
des Herrn, der Geist der 
Weisheit und des Verstandes, 
der Geist des Rates und der 
Stärke, der Geist der 
Erkenntnis und der Furcht des 
Herrn.

Jesaja 11,1.2, Altes Testament
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Zum 4. Advent (Matthäus 1, 18-21)

Und sie wird einen Sohn
gebären, des Namen sollst du 
Jesus heißen; denn er wird sein 
Volk selig machen von ihren 
Sünden.

Matthäus 1, 21, Neues Testament
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Zu Weihnachten
(Johannes 1, 14  - Lukas 2, 8-14)

Und das Wort ward Fleisch 
und wohnte unter uns, und wir 
sahen seine Herrlichkeit, eine 
Herrlichkeit als des 
eingeborenen Sohnes vom 
Vater, voller Gnade und 
Wahrheit.
Johannes 1,14, Neues Testament

Und der Engel sprach zu 
ihnen: Fürchtet euch nicht!
siehe, ich verkündige euch 
große Freude, die allem Volk 
widerfahren wird; denn euch 
ist heute der Heiland geboren, 
welcher ist Christus, der Herr, 
in der Stadt Davids.
Lukas 2,10.11, Neues Testament
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Ende der Bildmeditation

Ich würde mich freuen, wenn Sie mich per Email an 
Ihren Gedanken bei dieser Textlese und 

Bildmeditation teilnehmen lassen.

Gerhild Mölle
mail@atelier-gerhildmoelle.de

zum Verlassen der Meditation das Programm mit Klick auf [X]
oder mit Drücken der Leertaste/Richtungstaste/Mausklick beenden
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